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K l e i n e  A n f r a g e

Ich frage die Landesregierung:

1.	�Welche konkreten Daten umfasst der aktuell von der Kultusministerkonferenz 
beschlossene Kerndatensatz?

2.	�Inwieweit erhebt und liefert Baden-Württemberg bereits Daten nach den Emp-
fehlungen des Kerndatensatzes an die Kultusministerkonferenz?

3.	�Welche im Kerndatensatzbeschluss festgelegten Daten werden von Baden-
Württemberg bislang aus welchen Gründen nicht erhoben und weitergegeben?

4.	�In welchem Rahmen nutzt sie die länderübergreifenden Daten aus dem Kern-
datensatz der Kultusministerkonferenz bisher für ihre Arbeit?

5.	�Inwiefern wird durch den Kerndatensatz die anonymisierte Erhebung von Bil-
dungsbiografien ermöglicht, beispielsweise im Sinne von welche Schulen be-
sucht eine Schülerin oder ein Schüler bis zur Vollendung der Schulpflicht unter 
Rücksichtnahme auf die ausgesprochene Grundschulempfehlung?

6.	�Inwiefern wird durch die Erhebungen im Rahmen des Kerndatensatzes die 
durchschnittliche Schulbesuchsdauer und der Besuch verschiedener Schularten 
erhoben?

7.	�Inwiefern werden bereits jetzt aus den Daten des Kerndatensatzes Erkenntnisse 
darüber gewonnen, welche Schülerinnen und Schüler mit welcher Grundschul-
empfehlung welchen höchsten Schulabschluss erreicht haben?

8.	�Wie umfassend wird mithilfe der Daten des Kerndatensatzes erhoben, welche 
Auswirkungen das Wiederholen einer Klassenstufe auf den weiteren Bildungs-
verlauf hat, insbesondere unter Berücksichtigung von soziodemographischen 
Daten wie Geschlecht, Migrationshintergrund u. a.?

Kleine Anfrage
des Abg. Dr. Stefan Fulst-Blei SPD

und

Antwort
des Ministeriums für Kultus, Jugend und Sport

Stand der Umsetzung des Beschlusses der Kultusminister-
konferenz zum aktuellen Kerndatensatz
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  9.	�Wie umfassend wird mithilfe der Daten des Kerndatensatzes erhoben, welcher 
Anteil von Schülerinnen und Schülern, die eine Klassenstufe wiederholt ha-
ben, ein weiteres Mal eine Klassenstufe wiederholen?

10.	�Wie umfassend wird mithilfe der Daten des Kerndatensatzes erhoben, wie 
groß die einzelnen Lerngruppen oder Klassen in einzelnen Fächern sind?

29.9.2023

Dr. Fulst-Blei SPD

B e g r ü n d u n g

In den Kompetenzbereich der Länder fällt auch die Schulstatistik. Diese kann 
wichtige Daten für die Ausrichtung der Bildungspolitik in Baden-Württemberg 
liefern, als Grundlage länderübergreifender Entscheidungen in der Bildungspoli-
tik oder zur Abschätzung notwendiger finanzieller Investitionen in den Schulbe-
reich dienen. Um länderübergreifend vergleichbare Statistiken zu erstellen und auch, 
um Vergleiche zu treffen, ist ein gemeinsamer Kerndatensatz nach Ansicht des 
Fragestellers daher von besonderem Wert. Durch diesen sollen in allen 16 Bun-
desländern Daten zur Schulpolitik trotz unterschiedlicher Erhebungsmethoden 
vergleichbar zur Verfügung stehen. Ebenfalls sollen sich die Länder bei der Um-
stellung von Datenerhebungsverfahren an ihm orientieren. Auch wichtige Infor-
mationslücken bezüglich nationaler und internationaler bildungspolitischer Frage-
stellungen sollen mit seiner Hilfe geschlossen werden. Mit dieser Kleinen An
frage soll die Nutzung und der Nutzen des Kerndatensatzes der Kultusminister-
konferenz durch und für Baden-Württemberg erfragt werden.

A n t w o r t

Mit Schreiben vom 23. Oktober 2023 Nr. KMZ-0141.5-1/130 beantwortet das 
Ministerium für Kultus, Jugend und Sport die Kleine Anfrage wie folgt:

Ich frage die Landesregierung:

1.	�Welche konkreten Daten umfasst der aktuell von der Kultusministerkonferenz 
beschlossene Kerndatensatz?

Die Merkmale des aktuellen Kerndatensatzes 4.0 können der Anlage 1 entnom-
men werden.

2.	�Inwieweit erhebt und liefert Baden-Württemberg bereits Daten nach den Emp-
fehlungen des Kerndatensatzes an die Kultusministerkonferenz?

3.	�Welche im Kerndatensatzbeschluss festgelegten Daten werden von Baden-
Württemberg bislang aus welchen Gründen nicht erhoben und weitergegeben?

Die Fragen 2 und 3 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet. 

Der Kerndatensatz der Kultusministerkonferenz (KMK) bezieht sich auf Indivi-
dualdaten. Seine Umsetzung ist in Baden-Württemberg zum Schuljahr 2026/2027 
geplant. Derzeit werden noch keine Schülerindividualdaten im Rahmen des Kern-
datensatzes erhoben. 
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Es werden jährlich im Rahmen der Hauptumfrage der KMK umfangreiche Daten 
zugeliefert (z. B. Daten zu Schülerinnen und Schülern, Klassen, Lehrkräften), die 
auch Bestandteil des Kerndatensatzes sein werden. Allerdings geschieht dies ak-
tuell in aggregierter Form auf Landesebene.

4.	�In welchem Rahmen nutzt sie die länderübergreifenden Daten aus dem Kern-
datensatz der Kultusministerkonferenz bisher für ihre Arbeit?

Derzeit liegen keine länderübergreifenden Daten vor, da der Kerndatensatz noch 
nicht in allen Bundesländern umgesetzt ist.

5.	�Inwiefern wird durch den Kerndatensatz die anonymisierte Erhebung von Bil-
dungsbiografien ermöglicht, beispielsweise im Sinne von welche Schulen be-
sucht eine Schülerin oder ein Schüler bis zur Vollendung der Schulpflicht unter 
Rücksichtnahme auf die ausgesprochene Grundschulempfehlung?

6.	�Inwiefern wird durch die Erhebungen im Rahmen des Kerndatensatzes die 
durchschnittliche Schulbesuchsdauer und der Besuch verschiedener Schularten 
erhoben?

Die Fragen 5 und 6 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet. 

Wenn der Kerndatensatz in allen Ländern umgesetzt ist und eine bundeseinheitliche 
Schüler-ID vorliegt, sollten perspektivisch derartige Auswertungen möglich sein.

7.	�Inwiefern werden bereits jetzt aus den Daten des Kerndatensatzes Erkenntnisse 
darüber gewonnen, welche Schülerinnen und Schüler mit welcher Grundschul-
empfehlung welchen höchsten Schulabschluss erreicht haben?

Es wird auf die Antwort zu Frage 4 verwiesen.

  8.	�Wie umfassend wird mithilfe der Daten des Kerndatensatzes erhoben, welche 
Auswirkungen das Wiederholen einer Klassenstufe auf den weiteren Bildungs-
verlauf hat, insbesondere unter Berücksichtigung von soziodemographischen 
Daten wie Geschlecht, Migrationshintergrund u. a.?

  9.	�Wie umfassend wird mithilfe der Daten des Kerndatensatzes erhoben, welcher 
Anteil von Schülerinnen und Schülern, die eine Klassenstufe wiederholt ha-
ben, ein weiteres Mal eine Klassenstufe wiederholen?

10.	�Wie umfassend wird mithilfe der Daten des Kerndatensatzes erhoben, wie 
groß die einzelnen Lerngruppen oder Klassen in einzelnen Fächern sind?

Die Fragen 8 bis 10 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet. 

Nach der Erhebung von Schülerindividualdaten in allen Ländern über mehrere 
Jahre hinweg und die Zusammenführung dieser Daten in anonymisierter Form, 
wird es möglich sein, entsprechende Auswertungen vorzunehmen und die ausge-
werteten Daten anschließend zu analysieren und zu interpretieren. Derzeit ist dies 
nicht möglich. 

Für die derzeit im Kerndatensatz vorgesehenen Merkmale wird auf Frage 1 ver-
wiesen.

Schopper
Ministerin für Kultus,
Jugend und Sport
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